
Chili con Grilli und Grillognese – hinter diesen kreativen Namen verbergen sich 

zwei Produkte des Bremer Start-ups EntoSus. Das Unternehmen produziert in einer 

550 Quadratmeter großen Halle in Bremen-Hemelingen Lebensmittel auf der Basis 

von Grillen. Der Agraringenieur Florian Berendt und die Lebensmitteltechnologin 

Melanie Christians haben die erste Bio-Insektenfarm in der Hansestadt im Jahr 

2020 aufgebaut. Diese vertreibt ihre Produkte über einen Online-Shop und 

ausgewählte Bioläden. Im Sortiment sind Brotaufstriche, Saucen und Fertiggerichte 

sowie Snacks aus getrockneten Grillen in mehreren Geschmacksrichtungen. Das 

Partnerunternehmen der Firma, Farmcycle, stellt aus Fliegen Tierfutter her.

„In vielen Regionen der Welt sind Insekten ein 
nicht wegzudenkender Bestandteil des Speiseplans. 
Sie sind eine gute Alternative zu herkömmlichen 
Fleischprodukten und belasten dabei unsere Umwelt 
nicht so stark. Außerdem schmecken sie super und 
bieten neben wertvollen Proteinen noch jede Menge 
Vitamine, Mineralien und Spurenelemente.“  
Florian Berendt, Geschäftsführer EntoSus GmbH

Grillen auf den 

Teller

EntoSus hat es sich zum Ziel gesetzt, Speiseinsekten als gesunde und nachhaltige 

Alternative zum Fleischkonsum bekannter zu machen. Der Betrieb züchtet seine Insekten 

nach dem Prinzip der Kreislaufwirtschaft. Die Grillen der Art Acheta Domesticus, dem 

Heimchen, wachsen in umgebauten Containern heran und werden mit Resten aus 

Bio-Mühlen und Gemüseabfällen aus umliegenden Bio-Supermärkten gefüttert. Die 

Reststoffe aus der Zucht gehen als Dünger zurück in die Landwirtschaft. Zucht und 

Verarbeitung der Insekten finden unter einem Dach statt, unnötige Transportwege 

entfallen. „Insekten sind genügsam und brauchen wenig Platz, Futter und Wasser“, so 

Melanie Christians. Für die Produktion von einem Kilo Grillen wird nur ein Liter Wasser 

benötigt, bei Rindfleisch werden mehr als 15.000 Liter verbraucht. Zudem werden 

im Vergleich je Kilogramm Fleisch nur rund ein Prozent der Treibhausgas-Emissionen 

erzeugt. Fischmehl oder Soja sind bei der Insektenzucht überflüssig, das schont 

Regenwälder und Meere. Darüber hinaus ist EntoSus sozial engagiert und Mitglied im 

Projekt Inklupreneur, das sich für die Inklusion von Menschen mit Behinderungen in 

den Arbeitsmarkt einsetzt. 
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Umweltleistungen

„Umwelt Unternehmen“ ist eine Aktivität von: 


